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Wir sagen danke.
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Vertrauen

in unsere Arbeit und wünschen Ihnen und Ihrer Familie

frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

HO, HO, HO!
EIN FEST FÜR IHRE AUGEN.

Einstärkenbrille
für nur 149 €*

Komplette Brille inklusive:

 1,5er Qualtitäts Kunststoff-Einstärkenglas

 Brillenfassungen bis 100 ¤ inklusive

 Hartschicht & Superentspiegelung

 Professioneller Sehtest vor Ort

Gleitsichtbrille
für nur 399 €*
Komplette Brille inklusive:

 Dünnes 1,6er Qualitäts Kunststoff-Gleitsichtglas

 Brillenfassungen bis 100 ¤ inklusive

 Komfortable Sichtfelder, 100 % UV-Schutz

 Hartschicht, Superentspiegelung, CleanCoat

 Professioneller Sehtest vor Ort

Danke-Aktion bis 31. Dezember 2019
*Gilt für eine Brillenfassung bis 100 € inklusive Brillengläser bis +/- 6 dpt. / Cyl. 4 dpt. Gleitsichtgläser Add. 3,5. Anderen Stärken und 
Zusatzoptionen soweit technisch möglich gegen Aufpreis, Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Abbildungen beispielhaft.

Barockschatz Ivener Kirche
Instandsetzung dank Sti� ung für Denkmalschutz gesichert

Iven/vtb/red. Die Deutsche 
Sti� ung Denkmalschutz (DSD) 
unterstützt erneut die Instand-
setzung des Daches der Dorf-
kirche in Iven. In diesen Tagen
erreicht Kristine Fischer von 
der evangelischen Kirchge-
meinde Iven der DSD-För-
dervertrag über 16.325 Euro.
Die Förderung wurde möglich
dank zahlreicher zweckgebun-
dener Spenden. Die Kirche von
Iven mit dem eingebundenen 
querrechteckigen Westturm ist 
ein langgestreckter Findlings-
bau mit abgewalmtem Dach
aus dem 17. Jahrhundert. Das
Gotteshaus wurde auf den Fun-
damenten und Mauerresten ei-
ner mittelalterlichen Kirche er-
richtet. Den prächtigen Innen-
raum schließt eine ornamental 
bemalte Balkendecke aus dem 
18. Jahrhundert. Zur Barock-
ausstattung gehören hölzerne
Emporeneinbauten aus dem 17. 
Jahrhundert, ein zweigeschos-

siger Altarau� au aus der Mitte
des 18. Jahrhunderts mit einer 
Gethsemane-Darstellung im 
Mittelteil, eine von einem En-
gel gestützte geschnitzte Kanzel 
von 1737 und eine steinerne
Inschriftentafel für den 1738 

gestorbenen Felix Friedrich
von Flemming. Die Ausstattung 
sucht in dieser Form landesweit 
ihresgleichen. Gefährdet ist sie
durch die Feuchtigkeit, die seit
Jahren durch die Außenmauern 
eindringt.

Mit seiner seltenen barocken Ausstattung ist die Ivener Kirche von 

besonderer Bedeutung. Foto: DSD

Weihnachtsgrüße
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Souverän gemeistert
Erster Start als Nationalkader beim Christmas-Cup in Suhl 

Suhl/vtb/pm. Am Donnerstag, 
den 12. Dezember ging es für die 
frisch gebackenen Nationalkader 
Arne E. L. � euerkauf und Mar-
vin Köppen vom Schützenverein 
»Vier Tore« e.V. Neubrandenburg 
zum 1. Nationalkader-Lehrgang
des Deutschen Schützenbundes
in das Schießsportzentrum Suhl, 
in dessen Verlauf die beiden
Neukader den ersten Start als
Kaderschützen des Deutschen
Schützenbundes beim diesjäh-
rigen Christmas-Cup in Suhl
absolvierten.
� euerkauf und Köppen meis-
terten diesen Wettkampf souve-
rän, mussten Sie doch erstmalig
60 Schuss abgeben, was eine
durchweg beständige Leistung
und hohe Konzentration bis zum 
letzten Schuss erforderte. Gewer-
tet wurden allerdings  bei ihnen
auch »nur« 40 Schuss – wie bei
ihren Teamkameraden, die für

den SV »Vier Tore« starten.
Im Ergebnis des Wettkampfes 
kam Arne E. L. � euerkauf mit 
einem Ring Rückstand zum Erst-
platzierten auf Platz 2 und Mar-
vin Köppen belegte Platz 3 der 

Rangliste Lu� pistole 10m.  Gut 
geschlagen haben sich auch ihre 
Teamkollegen Luca-Maximi-
lian Schultz mit Platz 7, Milene 
Diehn mit Platz 14 und Niklas 
Ho� meister mit Platz 22.

Auf dem Podest: Arne Theuerkauf, Nick Godau, Marvin Köppen, 

Andreas Köppl und Johannes Stein (v. l. n. r.). Foto: Theo Hadrath

Sind die Lichter angezündet
Erhöhtes Brandrisiko für Senioren in der Weihnachtszeit

Neubrandenburg/vtb/red.
Brennende Kerzen und veral-
tete elektrische Lichterketten –
Senioren sind zur Weihnachts-
zeit besonders gefährdet. Nach
Angaben des Statistischen Bun-
desamtes sind in Deutschland 
über 60 Prozent aller Brandto-
ten mehr als 60 Jahre alt. Das
Risiko, bei einem Wohnungs-
brand zu sterben, ist für Senio-
ren damit doppelt so hoch wie 
für die restliche Bevölkerung. 
»Senioren können das Risiko
eines Brandes in ihrem Haushalt
deutlich minimieren, indem sie 
zum Beispiel echte Kerzen auf
dem Adventskranz und am 
Tannenbaum durch elektrische 
Beleuchtung ersetzen«, erklärt 
Norbert Schaaf, Vorsitzender
der Initiative »Rauchmelder 
retten Leben« und ergänzt: »Wir
haben extra für Senioren-Haus-
halte eine Risiko-Checkliste
entwickelt. Anhand von Fragen 
zum Gesundheitszustand, zu

Fluchtwegen und zur Wohnsitu-
ation hil�  sie älteren Menschen 
und ihren Angehörigen, mögli-
che Brandgefahren zu vermei-
den«. Anhand der Checkliste
erkennt man, ob beispielsweise 
elektrische Geräte defekt oder 
veraltet sind, so dass akuter
Handlungsbedarf besteht. Auch 

erinnert sie daran, Rauchmel-
der zu warten. »Nur regelmäßig 
überprüfte und damit funkti-
onierende Rauchwarnmelder 
verringern die Gefahr, dass sich 
Brände unbemerkt entwickeln
und so Menschenleben gefähr-
den«, weiß Norbert Schaaf.  
Aber warum sind Senioren im
Brandfall besonders in Gefahr? 
Mobilität, Sinneswahrnehmung 
und Reaktionsfähigkeit neh-
men mit zunehmendem Alter 
ab. Erschwerend kommt hinzu, 
dass Senioren o�  veraltete Elek-
trogeräte wie beispielsweise 
Wasserkocher ohne Abschalt-
automatik, Heizdecken oder 
brüchige Anschlusskabel ver-
wenden. Laut Statistik entsteht
jeder vierte Wohnungsbrand 
durch einen elektrischen Defekt.
Weitere Tipps zur Brandpräven-
tion und die Checkliste unter: 
www.rauchmelder-lebensretter.
de/verhalten-im-brandfall/se-
nioren/.

Ein Brand kann sehr schnell

entstehen. Foto: Brandschutz für 

Senioren

Jubiläumstour
Stern Combo Meißen im Landestheater

Neustrelitz/msb/gr. Sie gelten
als die »Pink Floyd des Ostens«, 
als Artrock-Legenden und Ur-
gesteine deutscher Rockmusik. 
Mit Hits wie »Weißes Gold« und 
»Die Sage« machte die Band ab 
den 1960-ern auf sich aufmerk-
sam – und auch heute noch wis-
sen die Musiker bei ihren ein-
zigartigen Shows zu begeistern. 
Die Stern Combo Meißen macht 
auf ihrer Jubiläumstour 2019 am 
27. Dezember um 19.30 Uhr im 
Landestheater Neustrelitz Halt.
Als wunderbarer Brückenschlag
zu »Also was soll aus mir wer-
den«, »Stundenschlag« oder 
»Wir sind die Sonne«, modern 
im Sound und mit tiefgründiger 

Lyrik versehen, unterstreicht die
aktuelle Single »Nimm die Welt 
in die Hand« das ungebrochene 
Potential der Band. Auf der Jubi-
läumstour sind die größten Hits 
der Combo zu hören, aber auch 
Auszüge ihrer konzeptionell 
ausgerichteten Werke wie »Wei-
ßes Gold« oder »Bilder einer
Ausstellung«. Mit Bandgrün-
der Martin Schreier, Manuel
Schmid, Frank Schirmer, Axel
Schäfer und Sebastian Düwelt 
gelingt es der Band nach wie
vor, ihr großes und mittlerweile 
generationenübergreifendes Pu-
blikum zu überzeugen. 55 Jahre 
Stern Combo Meißen – ein un-
vergessliches Konzerterlebnis!

Chorkonzert

Neubrandenburg/vtb/pm. Am
Samstag, 21. Dezember folgt 
um 17 Uhr das Chorkonzert 
des Neubrandenburger Voka-
lensembles mit Musik von Pra-
etorius bis Pärt. Dieser Kam-
merchor von St. Johannis wird
geleitet von Christian Stähr; so-
listisch wirken Frauke Gnau und
ihre ehemalige Schülerin Maxi
Sophie Mäder (Sopran) mit. Ein 
Programm aus vier Epochen 
führt von adventlicher Erwar-
tung bis zu weihnachtlichem 
Jubel.
Zu hören ist dabei auch Musik 
der früheren Neubrandenburger
Kantoren Johannes Schondorf 
(19. Jahrhundert) und Tobias
Frank. 
Der Eintritt und jedem Interes-
sierten den Zugang zu ermög-
lichen.




